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Für den reibungslosen Ablauf der Europa- und Kommunalwahlen am
25. Mai 2014 und der Stichwahl am 15. Juni 2014 haben zwischen
8.00 Uhr und 18.00 Uhr in den 13 Wahllokalen der Gemeinde See-
gebiet Mansfelder Land und in der Gemeindeverwaltung insgesamt 150
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesorgt.
Dafür möchte ich Ihnen danken. Mein Dank gilt den Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern der Gemeinde, von anderen Verwaltungen und Institu-
tionen sowie den zahlreichen Bürgerinnen und Bürgern, die sich an
diesen Sonntagen ehrenamtlich engagierten.
Für das große Engagement bei der Durchführung der Wahlen, für Ihre
Einsatzbereitschaft und für Ihre gewissenhafte Arbeit, gilt Ihnen im Na-
men der Gemeinde mein herzlicher Dank.

Jürgen Ludwig
Bürgermeister
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Gemeindeverwaltung Seegebiet Mansfelder Land
Tel.: 034774/ 444 0
Fax: 034774/ 444 50
E- Mail: info@seegebiet-mansfelder-land

Sprechzeiten der Gemeinde
Montag: 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag: 09.00 - 12.00 und 13.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag: 09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr
Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land im Internet:
www.seegebiet-mansfelder-land.de

Sprechzeiten der Ortsbürgermeister
Ortsteil Amsdorf Ortsbürgermeister: Herr Scharf
Telefon: 034601 - 22775
Sprechzeit: Dienstag 16.30 - 17.30 Uhr

Ortsteil Aseleben Ortsbürgermeister: Herr Klinger
Telefon: 034774 - 30552
Sprechzeit: jeden 1. Dienstag im Monat 18.00 - 19.00 Uhr

Ortsteil Dederstedt Ortsbürgermeisterin: Frau Sowoidnich
Telefon: 034773 - 20292
Sprechzeit: Dienstag 17.00 - 18.00 Uhr

1x im Monat Samstag nach Absprache

Ortsteil Erdeborn Ortsbürgermeister: Herr Temm
Telefon: 034774 - 20377 od. 0163 - 3675968
Sprechzeit: Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr (14-tägig)

Ortsteil Hornburg Ortsbürgermeisterin: Frau Buhl
Telefon: 034776 - 20578
Sprechzeit: Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung

Ortsteil Lüttchendorf Ortsbürgermeister: Herr Seemann
Telefon: 03475 - 717795
Sprechzeit: Dienstag 15.00 – 17.15 Uhr

Ortsteil Neehausen Ortsbürgermeister: Herr Lemanski
Telefon: 0173-9725135
Sprechzeit: nur nach tel. Vereinbarung

Ortsteil Röblingen Ortsbürgermeister: Herr Steinhoff
Telefon: 034774 - 30172
Sprechzeit: Dienstag 15.00 - 18:00 Uhr

oder nach tel. Vereinbarung (034774 - 20425)

Ortsteil Seeburg Ortsbürgermeister: Herr Saken
Telefon: 034774 - 28208
Sprechzeit: nach telefonischer Vereinbarung

034774 - 70863 oder 0176 - 70003196

Ortsteil Stedten Ortsbürgermeister: Herr Meyer
Telefon: 034774 - 20339
Sprechzeit: Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr

Ortsteil Wansleben Ortsbürgermeister: Herr Schiemann
Telefon: 034601 - 22243
Sprechzeit: Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr

Tiernotaufnahme
Bei Auffinden von Fundtieren im Gemeindegebiet ist das Tierheim
Eisleben zu informieren. Tel: 03475 - 715 424

Bereitschaftsdienste für den Notfall

Polizei 110

Polizeirevier Mansfeld-Südharz 03475 - 6700

Revierstation Seegebiet Mansfelder Land 034774 - 419480

Feuerwehr, Rettungsdienst 112

Rettungsleitstelle Mansfeld-Südharz 03464 - 56988910

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 03464 - 19222

Bundesweite Notdienstnummer bei
dringenden medizinischen Problemen 116117

Giftnotrufzentrale 0361 - 730730

Apothekennotdienst 0800 - 0022833

MIDEWA 03475 - 67690
nach Dienstschluss 03475 - 6769115

Envia M 0800 - 2305070

MITGAS 0180 - 22009

Stadtwerke Eisleben 03475 - 6670

Havariedienst ab 16.00 Uhr
Erdgas 0173 - 5454072
Trinkwasser 0173 - 5454072
Strom 0173 - 5454074

AZV Eisleben-Süßer See (über MIDEWA) 03475 - 6769115
(für die Ortsteile Amsdorf, Aseleben,
Erdeborn, Hornburg, Lüttchendorf,
Röblingen am See, Seeburg, Stedten,
Wansleben am See)

WAZV Saalkreis 0170 - 2117405
(für die Ortsteile Dederstedt, Neehausen)

Bankverbindungen Gemeinde

Sparkasse Mansfeld-Südharz
IBAN: DE 26 80055008 061000 3917
BIC: NOLADE 21 EIL

Volks- und Raiffeisenbank Eisleben
IBAN: DE 89 80063718 0000 797979
BIC: GENODEF 1 EIL

IMPRESSUM

Das Amtsblatt erscheint monatlich
in einer Auflage von 5.000 Exemplaren.

Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung.

Für nicht amtliche Mitteilungen ist die Redaktion nicht verantwortlich.

Herausgeber:
Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land

Verantwortlich für amtliche Bekanntmachungen:
Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land • � 034774 / 444-0

Annoncentelefone: � 034774 / 2 72 54

Satz & Druck: Druckerei & Verlag Walther, Schraplau
� 034774 /2 72 54 • Fax 2 78 33

E-Mail: info@druckerei-walther.de

Die Gemeinde im Überblick



05. Jahrgang Seite 3 Juli 2014

Amtliches
Ausschreibung

Die Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land schreibt das nachfolgende Grundstück, gelegen im OT Aseleben, öffentlich zum Verkauf aus.

Allgemeine Grundstücksdaten:
Gemarkung/Flur Aseleben/Flur 2
Flurstück 42/1
Grundstücksgröße 404 qm

Grundstücks- und Objektbeschreibung:
Bei dem Ausschreibungsobjekt handelt es
sich um das GrundstückAlte Dorfstraße 25,
welches sich in unmittelbarer Nähe des
Süßen Sees befindet. Das Grundstück ist
mit einem gemischt genutzten Gebäude be-
baut.
Das Erdgeschoss (der ehemalige Kindergar-
ten) steht vollständig leer. Der südliche Teil
des Obergeschosses (ehemaliger Hort) steht
ebenfalls leer. Im nördlichen Teil des Ober-
geschosses befindet sich eine vermietete
Wohnung mit einer Größe von 79 qm und
einer jährlichen Nettokaltmiete in Höhe von
1.938,84 EUR.
Infolge von Teilinstandsetzungen und
Teilmodernisierungen befindet sich das Ge-
bäude in einem allgemein befriedigenden
bis mäßigen baulichen Zustand.
Zur Nutzbarkeit des Gebäudes sind Umnut-
zungsaufwendungen und Bauinstandsetzun-
gen erforderlich. Für das Objekt liegen ein
Energieausweis und ein Wertgutachten vor.

Angebotsabgabe:
Das Mindestangebot beträgt 24 000,- EUR.
Das Kaufangebot richten Sie bitte mit An-
gabe des Käufers und des Kaufpreisangebo-
tes sowie mit Angaben zur Finanzierung
des Kaufpreises im verschlossenen Um-
schlag mit deutlichem Vermerk „Nicht öff-
nen – Ausschreibung Alte Dorfstraße 25“
bis zum 23.07.2014 an die Gemeindever-
waltung Seegebiet Mansfelder Land, Sach-
gebiet Liegenschaften, Pfarrstraße 8 in
06317 Seegebiet Mansfelder Land.

Kontaktdaten:
Für weitere Informationen zum Objekt und
bei Rückfragen steht Ihnen das
Bauamt,Herr Blümel/Frau Redlin unter der
Tel.-Nr.: 034774/44429 & 034774/44433
bzw.per E-Mail über: bluemel@seegebiet-
mansfelder-land.de und über: redlin@see-
gebiet-mansfelder-land.de zur Verfügung.
Eine Besichtigung des Ausschreibungsob-
jektes sowie die Einsichtnahme in das
Wertgutachten und in den Energieausweis sind nach vorheriger Terminabsprache möglich.

Hinweis:
Bei der öffentlichen Ausschreibung von Grundstücken durch die Gemeinde handelt es sich um kein Verfahren nach VOB/VOL und
somit um kein förmliches Ausschreibungsverfahren. Die Gemeinde behält sich vor, das Veräußerungsverfahren aufzuheben, wenn für
die Gemeinde kein wirtschaftliches Ergebnis zu erkennen ist.
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Sportliche Kindertagsfeier
in Erdeborner Kita „Sonnenschein“

Gern folgten zwei Vertreter des Handballverein BSV „Fichte“
Erdeborn, am 02.06.2014 einer Einladung der Kita Sonnenschein
in Erdeborn zum Sportfest. Anlässlich des Kindertages wird hier
alljährlich diese sportliche Veranstaltung durchgeführt. Es waren
für die Kleinsten die besten Bedingungen für das Sportfest. Nach
einer tollen Eröffnungsrede der Kita-Leiterin, Frau Thielemann
und der Vorstellung des Sportprogramms der einzelnen Alters-
gruppen, konnte ja nun nichts mehr schief gehen. Nachdem Frau
Martin eine Erwärmung durchgeführt hatte, wurden die Kids in
die einzelnen Altersgruppen aufgeteilt. Um sich ein besseres Bild
von den Einzelkönnern der großen Gruppe machen zu können,
wurde Sportfreund F. Hammerschmidt der älteren Gruppe ange-
schlossen. „Einen Vorschlag, den ich gut fand“, so Hammer-
schmidt. Seitens der Kita war er hier, sich mit den Gedanken der
Kinder und deren bereits vorhandenen Fähigkeiten vertraut zu
machen. Wie nehmen die Kinder dem Sport an, wie setzen sie es
in ihrem Alter wirklich in der Tat um, was ihnen erklärt wird.
Schon bei der ersten Station, beim Wettlauf, konnte man große
Unterschiede erkennen. Beim Ballweitwerfen waren diejenigen
die Gewinner, die es richtig umgesetzt haben, wie die Aus-
führung des Wurfes im Vorfeld auch erklärt wurde. Auch beim
Weitsprung nahm dies dann auch seinen Lauf. Das Programm
war vom Ablauf her bestens ausgearbeitet, hier haben sich die
Betreuer der Kita von der Organisation bis zur Umsetzung her
gesehen, etwas einfallen lassen. Die Punktewertung hatte es in

sich, hier wurde streng nach den ausgearbeiteten Leitlinien ge-
wertet. Geschenkt wurde niemanden etwas, wie es beim Sport
aber auch so üblich ist und sein sollte. Zum Abschluss fand ein
Torwerfen statt. Ein Hortkind, welches Mitglied in unserem Ver-
ein ist, wurde zum Torwart. Die Freude war riesig, wenn die
Kids das Tor trafen. Jeder wollte hier unbedingt treffen, man
merkte es den Kindern so richtig an. Anschließend wurde die
Siegerehrung durchgeführt. „Man muss sagen, das Anforde-
rungsprofil wurde gut ausgewählt, das Alter und der derzeitige
Leistungsstand wurden hierbei in der Planung berücksichtigt. Bei
den Jüngsten, von 1 Jahr bis 3 Jahren stand der Spaß im Vorder-
grund, wofür sie alle, auch die Großen, eine Medaille sowie eine
Urkunde mit ihrem Bild darauf, erhielten. In den Altersklassen 4-
5 Jahre sowie den „Einschülern“ ging es am Ende außerdem um
das Erringen von Pokalen, welche die Kleinen mit Stolz, wie die
Profis, in die Höhe hielten. Man hat aber auch gesehen, so das
Fazit des Handballvereins, dass man in dieser Einrichtung viel
für den Sport, sowie die Gesundheit der Kinder tut. Deswegen
kam es auch zur Unterzeichnung eines Kooperationsvertrages
zwischen der Kita „Sonnenschein“ und dem Verein am
21.04.2011, weil wir von der guten Arbeit hier überzeugt sind.
Den Titel „Meine KitaWelt – meine Bewegungswelt“ erhielt die
Kita zu recht und machte diesem alle Ehre.

Abschlussfahrt ins Schaubergwerk
Die künftigen Schulkinder vom Kindergarten

„Bambinoland“ Wansleben
besuchen den Röhrigschacht Wettelrode

Bald geht es los mit der Schule für die Kinder der Pumucklgrup-
pe und die zwei „Damen“ der Rapunzelgruppe des Kindergartens
„Bambinoland“ Wansleben am See. Aus diesem Grund begaben
sich die Jungs und Mädels im letzten Kindergartenjahr am 15.
Mai 2014 auf ihre Abschlussfahrt. Hierfür hatten sich die Erzie-
herinnen Constanze Liebetanz und Silke Lorenz etwas ganz be-
sonderes ausgedacht. In ein echtes Bergwerk sollte es gehen –
mitten in der Bergbaulandschaft des südöstlichen Harzvorlandes
– in den Röhrigschacht Wettelrode. Alle waren aufgeregt und
voller Vorfreude. Zunächst wurden alle kleinen Bergleute herz-
lich begrüßt und bergmännisch ausgerüstet, mit Helm, Mantel
und natürlich einer Grubenlampe. Mit einer originalen Schacht-
förderanlage, also einer Art Fahrstuhl, wurden wir erst einmal
283 m tief ins Schaubergwerk nach unten befördert.

Kitas & Schulen
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Immer tiefer und dunkler. Dann hieß es umsteigen in eine echte
Grubenbahn, mit der wir noch einmal über 1 km weit in ein Ab-
baufeld für Kupferschiefer aus dem 19. Jahrhundert fuhren. Alle
kleinen und großen Besucher lauschten gespannt den Geschich-
ten und Erklärungen unseres Bergwerkführers, der uns anschau-
lich einen Eindruck von der unglaublich schweren körperlichen
Arbeit der Bergleute vermittelte.
Enge dunkle Gänge, kaum höher als 40 - 50 cm. Durch diese Ab-
baugänge zogen sogenannte Treckejungen barfuß die schweren
Holzwagen mit Kupferschiefererz. Anschaulich wurde den Kin-
dern die Gewinnung des Kupferschiefers mit den typischen
Werkzeugen, wie z.B. Keilhaue, Fäustel und Eisen gezeigt. Stau-
nende Gesichter und interessierte Besucher unter Tage! Für be-
sondere Heiterkeit sorgte die Präsentation des sogenannten Ar-
schleders, einem Teil der Kleidung des Bergmanns zum Schutz
gegen Durchwetzen des Hosenbodens sowie Nässe und Kälte
beim Sitzen.
Bei so vielen Eindrücken merkte man kaum, dass die fast zwei-
stündige Führung schon wieder vorbei war. Nun wieder in die
Grubenbahn und anschließend wieder mit dem Fahrstuhl nach
oben. Geschafft, das Tageslicht hatte uns wieder!
Unsere kleinen Bergleute hatten jetzt richtig Hunger und so kehr-
ten wir alle zusammen noch in das anliegende Restaurant ein.
Schnitzel, Erbsen, Pommes, was will man mehr. Gestärkt und
voller Eindrücke kehrten wir dann von unserer wirklich gelunge-
nen Abschlussfahrt nach Wansleben zurück.
Danke an unsere Erzieherinnen für die Organisation und an das
Schaubergwerk Wettelrode für die informative sowie spannende
Begleitung unter Tage.

Glück auf!
Christine Thomas

Wellness-Tag
in der Kindertagesstätte „Marienkäfer“ in Amsdorf

Es roch nach lieblichen Düften im eigens für den Wohlfühltag
vorbereiteten Ruheraum. Zu ruhigen Klängen und bei Entspan-
nungsmassagen im Gesicht- und Nackenbereich konnten sich die
Kindergarten- und Hortkinder unserer Kindertagesstätte mal so
richtig verwöhnen lassen.

Es ging an diesem Tag
aber nicht nur um den
Wohlfühlaspekt, sondern
die Kinder sollten dabei
auch lernen, Distanz oder
Nähe zuzulassen, bzw.
selbst darüber zu bestim-
men.
Einige Kinder fanden pas-
sende Worte für das eigene
Körpergefühl während der
Massagen, andere konnten
klar definieren, was ihnen
gut getan oder nicht gut ge-
tan hat. Das kindliche Kör-
perbewusstsein wurde so
durch einen respektvollen
Körperkontakt gestärkt.
Wir bedanken uns herzlich
bei dem Kosmetik- und Fußpflegestudio Karina Brömme, Lu-
therstadt Eisleben, für die liebevolle Unterstützung und die Aus-
stattung mit zahlreichen Wellnessprodukten.

Das Team der Kindertagesstätte „Marienkäfer“

Mitteilung der Sekundarschule
„Am Salzigen See“ Röblingen

MITSTREITER DRINGEND GESUCHT!!!

Zur Unterstützung beim Ablauf unseres Ganztagsschulangebots
suchen wir freundliche ehrenamtliche Männer und Frauen, die
im Schuljahr 2014/15 interessante praxis- und (nach Möglich-
keit) produktorientierte Arbeitsgemeinschaften an unserer Schule
durchführen würden.
Eine Aufwandsentschädigung kann gezahlt werden.
Wenn Sie gern mit Kindern und Jugendlichen im Alter von 10 –
16 Jahren arbeiten möchten und Interesse sowie Ideen haben,
melden Sie sich bitte bei uns.

Die Arbeitsgemeinschaften werden im Schuljahr 2014/15 zu fol-
genden Zeiten stattfinden (Änderungen vorbehalten):

montags 11.10 – 12.30 Uhr Kl. 5/6
mittwochs 08.00 – 09.20 Uhr Kl. 9/10

11.10 – 12.30 Uhr Kl. 7/8
freitags 13.20 – 14.40 Uhr Kl. 5/6

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!!!

Die Schulleitung der Sekundarschule

Kontakt:

Sekundarschule „Am Salzigen See“ Röblingen
Kesselstraße 9
06317 Seegebiet Mansfelder Land

Tel. 034774 / 20392
Fax 034774 / 41175
E-Mail: leitung@sks-roeblingen.bildung-LSA.de

kontakt@sks-roeblingen.bildung-LSA.de



05. Jahrgang Seite 6 Juli 2014

Achtung
Terminänderung Volksangeltag!

Der Volksangeltag im Rahmen des 19. Fest am Salzigen See, fin-
det nicht am 28.06.2014 sondern am 05.07.2014 um 08.00 Uhr
an der Großen Ottilie statt.

Anmeldung dafür bis 07.30 Uhr.

Einladung zum Teichfest
anlässlich des 40-jährigen Bestehens
der ASG Stedten vom 9.8 bis 10.8 2014
am Hofeteich

Samstag, den 09.08.2014
11.00 Uhr Eröffnung durch die ASG Stedten

Schnupperangeln für alle die Lust haben
Festzelt mit gastronomischer Versorgung
Grillstand mit Köstlichkeiten vom Grill
Fischstand mit Back- und Bratfisch
Schauräuchern mit Fischverkauf
Fischschaubecken, große Hüpfburg,
Pony reiten, Mal- und Bastelstraße für die Kinder

ab 15.00 Uhr Kaffee undKuchen
ab 15.00 Uhr Kindergarten „Mäuseschloss“ aus Stedten
ab 17.00 Uhr Countryfreunde „Sweet Lake“
ab 20.00 Uhr Tanzverein Langenbogen

Musik mit DJ „Dotore“

Sonntag, den 10.08.2014
ab 10.00 Uhr Frühschoppen mit den „Original Heidetalern“

Fischstand mit Back- und Bratfisch
Schauräuchern mit Fischverkauf

ab 13.00 Uhr Spanferkel

Die Angler der ASG Stedten e.V.

Dreizehnte Projekt 3-Senioren-Rallye

Sie sind 60 Jahre alt und wollten immer
schon einmal an einer Rallye teilnehmen?
Dann haben wir genau das Richtige für Sie!

Am 16. August ab 10.00 Uhr können Sie mit
vielen anderen Wagemutigen zur 13. Seniorenrallye antreten.
Die Route führt durch den Landkreis Mansfeld-Südharz und ist
ca. 60 km lang.

Hier noch einige Hinweise zur Veranstaltung.
• Teilnehmen kann jeder ab 60 Jahre.
• Als Beifahrer können auch Enkelkinder teilnehmen.
• Es gibt mehrere Zwischenstationen, an denen leichte Orien-

tierungs- und Wissensfragen beantwortet werden müssen.
• Es wird nur auf öffentlichen Straßen gefahren.
• Eine Zeitwertung erfolgt nicht.
• Sieger ist der Teilnehmer mit der höchsten Punktzahl.

Termine & VeranstaltungenDie Sekundarschule Röblingen
hat eine neue stellvertretende Schulleiterin

Am 16.05.2014 wurde Frau C. Weilepp vom Landesschulamt
Halle als stellvertretende Schulleiterin der Sekundarschule „Am
Salzigen See“ in Röblingen benannt und bildet nun gemeinsam
mit Rektor Herrn Herrmann die Schulleitung.

Frau Weilepp ist seit 1991 an der Schule in Röblingen tätig, zu-
erst als Referendarin, später als Lehrerin. Sie unterrichtet die
Fächer Deutsch, Englisch und Russisch. Neben ihrer Funktion
als Klassenlehrerin ist sie Leiterin des Teams „Kultur und Öf-
fentlichkeitsarbeit“, welches für die Organisation und Durch-
führung kultureller Höhepunkte unserer Schule verantwortlich
ist. Darüber hinaus ist sie maßgeblich an der Erarbeitung des
Schulentwicklungsplanes beteiligt und koordiniert schulinterne
Planungen und Entscheidungen.

Mit der Benennung Frau Weilepps zur stellvertretenden Schulleite-
rin gewinnt die Sekundarschule Röblingen eine kompetente An-
sprechpartnerin für alle Schüler, deren Eltern und das Kollegium.

Kollegium der Sekundarschule Röblingen

Evangelisches Pfarramt
St. Annen Lutherstadt Eisleben

Samstag 05.07. 17.00 Uhr Lüttchendorf Gottesdienst

Samstag 19.07. 17.00 Uhr Lüttchendorf Gottesdienst

Sonntag 13.07. 09.15 Uhr Unterrißdorf Gottesdienst

Sonntag 20.07. 09.15 Uhr Unterrißdorf Gottesdienst

Kirchspiel Dederstedt - Hedersleben

Sonntag, 13.07. 14.00 Uhr Dederstedt Gottesdienst

Sonntag 27.07. 14.00 Uhr Neehausen Gottesdienst

Frauenkreis:

Mittwoch 02.07. 14.30 Uhr Dederstedt Gemeinderaum

Donnerstag 10.07. 14.00 Uhr Neehausen

Dorfgemeindehaus

Donnerstag 17.07. 14.00 Uhr Oberrißdorf Gemeinderaum

Kirchspiel Seeburg

Sonntag 06.07. 10.30 Uhr Seeburg

Gottesdienst in der Kirche

Kirche
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Start sind wieder die Skoda Autohäuser in Sangerhausen und
Hettstedt.

Jeder Teilnehmer fährt mit dem eigenen PKW. Das Ziel ist das
Seniorenzentrum „Villa Aura“ in Beyernaumburg, hier findet die
Siegerehrung statt. DJ Sven Lange und weitere Unterhaltungs-
programme sorgen für Kurzweil und Spaß.

Schirmherr dieser Veranstaltung ist Herr Thomas Webel,
Minister für Landesentwicklung und Verkehr des Landes
Sachsen-Anhalt.

Weitere Informationen - Unterlagen und Anmeldeformulare
(Nennung) - können Sie im Autohaus Liebe, Grabenweg, 06526
Sangerhausen und auch direkt in der Geschäftstelle von Projekt 3
e.V. - Doris Reinhardt, Schlossberg 3, 06542 Allstedt,
OT Beyernaumburg, unter der Rufnummer 0 34 64 – 58 78 17
oder per E-Mail Doris.reinhardt@projekt-3.de. abholen bzw. ab-
fordern.
Veranstalter ist Projekt 3 e.V. in Zusammenarbeit mit Autohaus
Liebe und der Mitteldeutschen Zeitung.

Nennungsschluss ist der 10. August 2014

15 Jahre Verein
„Freunde der freiwilligen Feuerwehr Röblingen III e.V.“

Datum: 16.08.2014 Ort: Festplatz Röblingen III

ab 12.00 Uhr Erbsensuppe aus der Gulaschkanone

12.00 - 15.00 Uhr Unterhaltungsmusik mit Jörg

ab 15.00 Uhr Kaffee und Kuchen hausgebacken

15.00 - 17.00 Uhr Musik mit den Kranzberger Blasmusikanten

17.30 - 18.00 Uhr Line Dance
mit der Plötzer
Country Family

18.15 - 19.00 Uhr Spaß und
Unterhaltung
mit den
Schwarzen
Schwestern
aus Volkstedt

19.00 - 24.00 Uhr Tanz mit
Ladies Pur

Mit der Haraldinoshow gibt
es Spaß für unsere kleinen Gäste.

Für das leibliche Wohl sorgen
die Mitglieder des Vereins
„Freunde der freiwilligen
Feuerwehr Röblingen III e.V.“

Einladung
zur Vernissage des Künstler Wolfgang Behrens

am Freitag, den 4. Juli 2014 um 11 Uhr im Verwaltungsgebäude
der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land Pfarrstr. 8.

Der in Benndorf wohnende Künstler wurde
1952 geboren. Nach einem Betriebsunfall
suchte der ehemalige Maurerpolier eine sinn-
volle Beschäftigung und fand diese 2007 in
der Malerei. Er versuchte verschiedene Mal-
techniken und kam so zur Ölmalerei.
Seine Motive findet er in seiner Mansfelder
Heimat, aber auch im Urlaub. Das was ihm gefällt, wird fotogra-
fiert und in Öl auf die Leinwand gebracht.
2009 nahm er erstmals an einer Ausstellung gemeinsam mit dem
Malzirkel Eisleben auf Schloss Allstedt teil.

Die Ausstellung des Künstlers Wolfgang Behrens „Meine Hei-
mat“ kann vom 04.07.2014 bis 30.08.2014 zu den Öffnungszei-
ten der Gemeindeverwaltung Seegebiet Mansfelder Land in den
Fluren des ersten und zweiten Obergeschosses besichtigt werden.

Öffnungszeiten:
Montag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und

13.00 Uhr - 17.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und

13.00 Uhr - 15.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr - 12.00 Uhr

Es laden herzlich ein:

Bürgermeister Heimat- und Bergbauverein
der Gemeinde der Seegemeinden
Seegebiet Mansfelder Land Röblingen am See e.V.



05. Jahrgang Seite 8 Juli 2014

baus und Steinmetzge-
werbes in Bösenburg.
Den Abschluss bildete
die Besichtigung des
liebevoll angelegten
Kräutergartens in Rot-
telsdorf.
Unser Naturpark unter-
stützt mit Beginn die-
ses Jahres die Durch-
führung von Schüler-
projekten im Landwirt-
schafts- und Heimat-
museums Zappendorf.
In diesem Rahmen bie-
ten wir den Schülern
aus Schulen der Stadt
Halle und des Saalekreises eine geführte Exkursion durch den
Museumsstandort Müllerdorf. Dabei machen wir die Kinder mit
Elementen der historischen Kulturlandschaft vertraut, wie z. B.
Wassermühle, Kopfweidenkultur oder historische Bauernhöfe.
Seit dem 14. April steht den Besuchern des Naturparks „Unteres
Saaletal“ mit dem Biotop- und Informationsstandort Dederstedt
ein neues touristisches Angebot zur Verfügung. Durch die Unter-
stützung der
MITGAS und
des Landkrei-
ses Mansfeld-
Südharz sowie
des Jobcenters
wurde ein in-
t e r e s s a n t e r
Biotopstandort
im landschaft-
lich reizvollen
L a w e k e t a l
aufgewertet.
In enger Ko-
operation mit der Geschäftsstelle des Naturparks „Unteres Saale-
tal“ setzte die GSG Helbra Biotopgestaltungsmaßnahmen um
und errichtete Schautafeln am Sportplatz und am Standort
Flächennaturdenkmal „Laweke-
tal östlich Dederstedt“. Die vom
Naturpark erstellten Informati-
onstafeln vermitteln Wissen zu
Landschaftsgeschichte, Bioto-
pen, Fauna und Flora im oberen
Laweketal und bringen damit
dem interessierten Besucher das
südwestliche Naturparkgebiet
näher. Dazu ist auch ein Flyer er-
schienen (Über weitere geplan-
ten Aktivitäten im Naturpark
gibt unser neu gestalteter Inter-
netauftritt Auskunft. Schauen Sie
doch einfach nach unter:
www.unteres-saaletal.de

Schöne Sommertage wünscht der
Naturpark „Unteres Saaletal“

Sehr geehrte Mitglieder und Freunde des Naturparks „Unteres
Saaletal“,

die warme Jahreszeit lädt wieder dazu ein, die Landschaft des
Naturparkgebietes zu erkunden.
Zwei interessante Wanderungen, östlich und westlich des Saale-
laufs, fanden bereits im Frühjahr statt. An dieser Stelle soll darü-
ber berichtet werden.
Ein schönes Beispiel für die Zusammenarbeit des Naturparks
„Unteres Saaletal“ mit lokalen Akteuren stellt die am 29. März
gemeinsam mit dem Förderverein Kultur und Geschichte Döblitz
durchgeführte Frühlingswanderung zu den Kuhschellen dar. Die
Route führte von der Döblitzer Kirche über den Goldberg durch
Teich-, Lauchen- und Scharngrund und entlang der Saale zurück
nach Döblitz. Erläuterungen zur reichhaltigen Vegetation, Geolo-
gie und Geschichte des Gebietes an Ort und Stelle der interessan-
ten Objekte machten den Teilnehmern die Landschaft anschau-
lich. Dazu trugen wesentlich auch Herr und Frau Simon vom
Döblitzer Förderverein bei, die schon lange mit ihren jährlich
stattfindenden „Kuhschellenwanderungen“ einen breiten Teil-
nehmerkreis begeistern.
Die weiträumige Trockenrasenlandschaft mit ihren bizarren Fels-
strukturen, worauf die interessanten Landschaftsnamen wie z.B.
Teufelskanzel oder
Teufelsküche hinwei-
sen, besitzt eine rei-
che Naturausstattung.
Neben anderen bota-
nischen Raritäten
wurden auch die Kuh-
schellen, Frühlingsbo-
ten und charakteristi-
sche Vertreter der
Gimritzer Porhyrkup-
penlandschaft, ent-
deckt. Den Abschluss
bildete eine vom Döblitzer Förderverein organisierte Führung
durch die spätromanische Döblitzer Kirche mit anschließendem
Imbiss.
Am 10. Mai fand eine zweite vom Verband Naturpark „Unteres
Saaletal“ organisierte Wanderung durch das romantische Fleisch-
bachtal statt. Die in Rottelsdorf beginnende Route führte über ei-
ne weiträumige Agrarlandschaft in das landschaftlich kleinteilige
und vielfältige Fleischbachtal. Der Weg über Elben nach Bösen-
burg mit seinem Burgberg endete schließlich im Rottelsdorfer
Kräutergarten. Die beindruckenden großen Gehöfte der ehemali-
gen Bauerndörfer zeugen von der einst großen Bedeutung der
Landwirtschaft in dieser fruchtbaren Gegend. Einer der Höfe,
ehemals im Eigentum eines Großgrundbesitzers, wurde mit
großem Engagement nach der Wende zu einem Agrarmuseum
umgestaltet.
Der Ortsbürgermeister Herr Reichardt konnte mit seinen interes-
santen Ausführungen wichtige Hintergrundinformationen liefern.
Neben der vielfältigen Landschaft, die durch den Wechsel von
Hochflächen und tiefen Taleinschnitten mit teils terrassierten
Hängen geprägt ist, beeindruckten die zahlreich vorhandenen
Elemente der historischen Kulturlandschaft.
Wassermühlen entlang des Fleischbaches, alte Dorfkirchen und
Bauerngehöfte begeisterten die Wanderer genauso wie der Bau-
ernstein in Elben oder die Zeugen des ehemaligen Sandsteinab-

weitere Informationen
Aktuelles aus dem Naturpark „Unteres Saaletal“ 2 / 2014
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zum 60. Geburtstag
01.07. Brunhilde Pook, OT Stedten

05.07. Rolf Langenhahn, OT Röblingen am See

05.07. Ronald Elze, OT Wansleben am See

06.07. Andreas Bose, OT Seeburg

10.07. Karlheinz Wege, OT Lüttchendorf

17.07. Wolfgang Mildner, OT Röblingen am See

19.07. Ilona Metz, OT Röblingen am See

20.07. Bärbel Neugebauer, OT Amsdorf

21.07. Bernd Kalbitz, OT Amsdorf

22.07. Rolf Biertümpel, OT Wansleben am See

23.07. Jörg Daute, OT Röblingen am See

27.07. Ingeborg Kirsch, OT Amsdorf

28.07. Birgitt Eckert, OT Röblingen am See

28.07. Karl-Heinz Josch, OT Röblingen am See

28.07. Wilhelm Seidel, OT Wansleben am See

29.07. Werner Naundorf, OT Wansleben am See

zum 65. Geburtstag
01.07. Gundel Naumann, OT Röblingen am See

02.07. Edgar Amme, OT Stedten

02.07. Karl-Heinz Böhm, OT Stedten

04.07. Irmtraud Eckhardt, OT Stedten

04.07. Jürgen Schön, OT Wansleben am See

07.07. Christa Eisengräber, OT Wansleben am See

09.07. Erika Ahlig, OT Röblingen am See

11.07. Annegret Wachsmuth, OT Dederstedt

12.07. Gisela Wiethe, OT Erdeborn

15.07. Angelika Förtsch, OT Röblingen am See

16.07. Klaus-Dieter Antrack, OT Stedten

18.07. Rainer Brendel, OT Wansleben am See

20.07. Peter Gatzke, OT Erdeborn

21.07. Hermann Böttger, OT Dederstedt

27.07. Zofia Hankel, OT Aseleben

30.07. Christina Kubacki, OT Wansleben am See

31.07. Renate Böttger, OT Röblingen am See

zum 70. Geburtstag
01.07. Maria Raulf, OT Stedten

03.07. Ingeborg Wöckel, OT Lüttchendorf

17.07. Günter Cierpka, OT Röblingen am See

20.07. Reinhard Voigt, OT Seeburg

25.07. Gerda Gremmes, OT Erdeborn

25.07. Gerhard Dietrich, OT Wansleben am See

27.07. Erhard Keller, OT Lüttchendorf

28.07. Eberhard Weilepp, OT Röblingen am See

zum 75. Geburtstag
03.07. Karin Kuhn, OT Röblingen am See
06.07. Erna Schulze, OT Lüttchendorf
06.07. Ingrid Albrecht, OT Wansleben am See
13.07. Marita Pfaff, OT Röblingen am See
15.07. Gudrun Walter, OT Wansleben am See
19.07. Harry Becker, OT Röblingen am See
24.07. Rosalinde Springer, OT Stedten
26.07. Heinz Model, OT Hornburg
27.07. Klaus Horna, OT Wansleben am See
28.07. Edith Melzer, OT Wansleben am See
29.07. Egon Meffert, OT Amsdorf
31.07. Renate Scheller, OT Stedten

zum 80. Geburtstag
04.07. Ruth Klingenberg, OT Neehausen
05.07. Helmut Lose, OT Wansleben am See
06.07. Richard Dymale, OT Dederstedt
09.07. Aurelia Franke, OT Erdeborn
09.07. Erika Lange, OT Neehausen
13.07. Anita Müller, OT Röblingen am See
26.07. Kurt Franzke, OT Röblingen am See
27.07. Marga Biermann, OT Röblingen am See

zum 81. Geburtstag
07.07. Rosel Eike, OT Röblingen am See
18.07. Siegfried Scheller, OT Lüttchendorf
26.07. Hildegard Stahl, OT Erdeborn
31.07. Rudi Kunze, OT Seeburg

zum 82. Geburtstag
02.07. Irma Mühlhause, OT Röblingen am See
04.07. Elisabeth Heft, OT Röblingen am See
04.07. Josef Wiethe, OT Röblingen am See
06.07. Sieglinde Stobbe, OT Amsdorf
08.07. Arno Preuß, OT Röblingen am See
11.07. Waldtraut Schütz, OT Stedten
16.07. Dorothea Groh, OT Wansleben am See
31.07. Annitta Wesemann, OT Wansleben am See

zum 83. Geburtstag
07.07. Roland Schmelzer, OT Lüttchendorf
22.07. Sophie Höschel, OT Röblingen am See
31.07. Siegfried Westphal, OT Erdeborn

zum 84. Geburtstag
04.07. Günter Fumfack, OT Röblingen am See
10.07. Lisa Rose, OT Röblingen am See
13.07. Heinz Mühlhause, OT Röblingen am See
13.07. Dietrich Schütz, OT Stedten
14.07. Hilde Burkel, OT Röblingen am See
15.07. Sonja Dikoff, OT Erdeborn
15.07. Martin Sperling, OT Wansleben am See
16.07. Vera Tänzer, OT Amsdorf
21.07. Christina Dlugolencki, OT Hornburg
22.07. Rudi Ernst, OT Stedten
29.07. Eleonore Stein, OT Erdeborn

Jubilare der Gemeinde Seegebiet Mansfelder Land
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zum 85. Geburtstag
02.07. Johann Schneider, OT Stedten

08.07. Karl-Heinz Breitenbach, Wansleben am See

10.07. Mariann Pfanne, OT Neehausen

15.07. Gerhard Doleschal, OT Erdeborn

16.07. Edeltraud Pohl, OT Wansleben am See

18.07. Erika Fischer, OT Dederstedt

24.07. Gertrud Irma Leßmann, OT Wansleben am See

29.07. Hedwig Emma Gerda Ullrich, OT Wansleben am See

30.07. Inge Vogel, OT Neehausen

zum 86. Geburtstag
08.07. Walter Böttger, OT Seeburg

13.07. Karl-Heinz Gohla, OT Röblingen am See

15.07. Irmgard Beck, OT Röblingen am See

16.07. Hans Höschel, OT Röblingen am See

zum 87. Geburtstag
02.07. Marianne Christians, OT Aseleben

09.07. Anna Sperl, OT Lüttchendorf

19.07. Charlotte Stoye, OT Wansleben am See

30.07. Anita Loewe, OT Aseleben

zum 88. Geburtstag
07.07. Hilda Müller, OT Hornburg

zum 89. Geburtstag
01.07. Ursula Meilke, OT Erdeborn

zum 90. Geburtstag
03.07. Heinz Höschel, OT Röblingen am See

18.07. Margarete Wolf, OT Röblingen am See

31.07. Charlotte Hammer, OT Wansleben am See

zum 92. Geburtstag
14.07. Gerhard Reichart, OT Wansleben am See

zum 93. Geburtstag
11.07. Heinz Krämer, OT Wansleben am See

zum 96. Geburtstag
13.07. Ottilie Brömme, OT Seeburg

zum 99. Geburtstag
24.07. Dora Brosch, OT Amsdorf

zum 101. Geburtstag
12.07. Elly Eckardt, OT Wansleben am See

weitere Jubilare
Danke für die Unterstützung

zum Pfingstfest 2014 in Aseleben

Im Namen der Pfingstburschen von Aseleben möchte ich mich
bei allen, die zum Gelingen des Pfingstfestes in Aseleben beige-
tragen haben, ganz herzlich bedanken. Vor allem bei unseren
Bürgern, besonders für die Großzügigkeit beim Kauf einer
Pfingstmaie, beim Backen eines Kuchens oder beim Mitfeiern
auf unserer Festwiese.

Kultur, Vereine & Sport

Danke dem Aselebener Ortschaftsrat und dem Ortsbürgermeister
Reiner Klinger für die finanzielle Unterstützung.
Danke auch unserem Bürgermeister Jürgen Ludwig für die mate-
rielle und personelle Unterstützung.
Unbedingt ist auch Danke zu sagen unseren Sponsoren für die viel-
seitige Unterstützung und auch weiterhin gute Zusammenarbeit:
Giebichenstein Helmut und Karsten GbR, Landschaftsgärtnerei
Schulz, Segelverein Aseleben, Jagdgenossenschaft Aseleben,
Autohandel Janosz Graczyk Eisleben, Autoteile Jünger Eisleben,
Obsthof am Süßen See, Fleischerei Altenburg Eisleben, Autoh-
aus Gräbe Eisleben, Fette GmbH Erdeborn, Zahntechnik Leim-
bach GmbH Halle, Physiotherapie GbR Karnapke und Huth
Wansleben am See, A-Druck Aseleben, Bestattungshaus Rzez-
nizak sowie die Familien Siegfried Ader, Lutz Bittroff, Roland
Rübe, Werner Karnapke, Peter Pieplow, Volker Habermann,
Detlef Rother, Peter Edel, Michael Seidel, Rainer vor der Straße
und Wolfgang Panholzer.
Ein großes Dankeschön an unsere Frauengruppe Aseleben e.V.,
dem Team um Leo Hoser und Otto für die aktive Unterstützung
bei der Durchführung unseres Pfingstfestes.
Ich hoffe, dass wir auch dieses Jahr den Geschmack unserer Be-
sucher bei Unterhaltung, Spiel und Preisen getroffen haben.

Dank gilt auch Edgar und Patrick Hoffmann mit seinem Team
von der Jägerstube und Reiner Jirschik mit seinen Helfern von
der Krughütte für die gelungene Versorgung unserer Gäste.
Abschließend gilt mein persönlicher Dank jedem einzelnen Pfingst-
burschen für seine aufopferungsvolle Arbeit vor und während des
Pfingstfestes sowie für das Verständnis der Ehepartner.
Ich wünsche allen noch ein erfolgreiches Jahr 2014.

Andrej Lausen
Vorsitzender


